
1

Genauere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Großraming: 
www.grossraming.at oder bei den jeweiligen Veranstaltern
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Nach einer Bauzeit von nur etwas 
mehr als einem Jahr ist die über 50 
Jahre alte Volksschule von einem sa-
nierungsbedürftigen Gebäude zu ei-
ner modernen, innovativen Bildungs-
stätte geworden. Die Eröffnung und 
Segnung findet am Samstag, 15. Ok-
tober 2016, um 10:00 Uhr statt.

Derzeit freuen sich 140 Volksschul-
kinder über die neue zeitgemäße 
Volksschule, den neu gestalteten 
Schulhof und den schönen Schul-
garten. Die 8 Klassen, Nebenräume, 
Werkräume, die Bibliothek, sowie 
die Räume der Ganztagesschule 
und der neue Turnsaal sind freund-
lich, modern und nach dem heuti-
gen Stand der Technik gestaltet, und 
bilden die ideale Grundlage für ein 
hochqualifiziertes Bildungs-, Betreu-
ungs- und Bewegungsangebot. 

Die Gesamtbaukosten betragen ca. 
4 Mio. Euro. Die Gesamtsanierung 
des Gebäudes einschließlich der 

Bericht des Bürgermeisters

SchülerInnen, die trotz der nicht 
einfachen Arbeitsbedingungen und 
zahlreichen Einschränkungen hin-
sichtlich Räumlichkeiten, Lärm und 
Staub den Schulbetrieb aufrecht er-
halten haben. 

Wir bedanken uns auch bei den 
Nachbarn für das große Verständnis 
und für ihre Toleranz während der 
Bautätigkeiten. Auch den Mitarbeite-
rInnen der Gemeinde, insbesondere 
dem Reinigungsteam und den Bau-
hofmitarbeitern spreche ich meinen 
Dank für ihren außerordentlichen Ar-
beitseinsatz aus.

Wir freuen uns über das gelungene 
Projekt „Volksschule Großraming“ 
und laden alle SchülerInnen, Eltern, 
Lehrer, das Personal, sowie die Be-
völkerung von Großraming ganz 
herzlich zum Festakt und zur Schul-
besichtigung ein.

Bgm. Leopold Bürscher

09:45 Uhr:	         Eintreffen der Ehrengäste 
		          Musikalische Umrahmung durch MV Großraming

10:00 Uhr:	         Begrüßung durch Bgm. Leopold Bürscher

		          Segnung der neuen Volksschule durch
		          Pfarrer Mag. Thomas Mazur

		          Festansprachen:
		          Bgm. Leopold Bürscher 
		          Direktor OSR Bernhard Fahrngruber
		          LH-Stv. Mag. Thomas Stelzer

anschließend:           „Tag der offenen Tür“ bis 13 Uhr

		          Musikalische Gestaltung der Feier durch
		          Kinder der Volksschule

Festprogramm - Eröffnung Volksschule

Neuerrichtung des Turnsaales war 
ursprünglich in mehreren Etappen 
geplant, die Fertigstellung für 2018 
terminisiert. Durch die umsichtige 
Planung, Ausschreibung und Bau-
überwachung unseres Baumeisters 
Franz Wahl konnten die Baumaß-
nahmen nach einem straffen Zeit-
plan rasch ausgeführt und die Bau-
kosten eingehalten werden. Eine 
Etappenbauweise hätte zusätzliche 
Kosten verursacht. 

Ein herzlicher Dank gilt Baumeister 
Franz Wahl, allen ausführenden Fir-
men, den auf der Baustelle tätigen 
Handwerkern und all jenen, die zum 
Gelingen des Bauwerkes beigetra-
gen haben, für die gute Zusammen-
arbeit und vor allem auch für die 
größtmögliche Rücksichtnahme auf 
den Schulbetrieb. 

Ein besonderer Dank gilt Dir. OSR 
Bernhard Fahrngruber und sei-
nem Lehrerteam, ebenso wie allen 
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Mietwohnungen zu vergeben

Im Oberen Ort, Lumplgraben und 
in der Bertholdisiedlung sind Miet-
wohnungen in unterschiedlichen 
Größen zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte 
im Gemeindeamt:
Elisabeth Merkinger
Tel.: 07254/75 75-22

Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 22. September 2016 - 
Informationen

Nachtragsvoranschlag 2016 

Ordentlicher Haushalt
Der Nachtragsvoranschlag 2016 
weist im Ordentlichen Haushalt 
Einnahmen und Ausgaben von 
€ 5.048.700,00 und somit ein ausge-
glichenes Ergebnis aus. Die Einnah-
men und Ausgaben steigen gegen-
über dem Voranschlag 2016 jeweils 
um € 117.400,00. 

Die wesentlichen Veränderungen 
ergeben sich aus zu niedrig veran-
schlagten Beiträgen für den Kinder-
garten und den Pensionsbeiträgen. 
Auch durch die Tilgung der Darlehen 
für die Volksschule und das Feuer-
wehrzeughaus ist mit wesentlichen 
Mehrausgaben zu rechnen. 

Außerordentlicher Haushalt:
Der Außerordentliche Haushalt wird 
im Finanzjahr 2016 voraussichtlich 
mit Einnahmen und Ausgaben in der 
Höhe von €  3.354.200,00 abschlie-
ßen.
 
Der Gemeinderat genehmigte den 
Nachtragsvoranschlag 2016 ein-
stimmig.

Schülerausspeisung – Erhöhung der 
Beiträge
Die Erhöhung der Essensbeiträge 
für die Schülerausspeisung wurde 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. 

Seit 1. Oktober kostet das Essen für 
SchülerInnen € 2,90, für Kindergar-
tenkinder € 2,30 und für Erwachsene 
(Lehrer, Personal) € 3,60 je Portion.

Bauhoffahrzeug
Für den Bauhof wurde ein gebrauch-
tes Ersatzfahrzeug für den alten 
und stark reparaturbedürftigen Prit-
schenwagen angekauft. Die Finan-
zierung des Kaufpreises ist durch 
Bedarfszuweisungsmittel in der 
Höhe von € 15.000,00 und aus dem 
Verkaufserlös des alten Fahrzeuges 
gesichert. 

SO NICHT!!!!!

Aus der Gemeinde

Halte- und Parkverbot bei der Feu-
erwehr
Der Gemeinderat hat die Verord-
nung eines Halte- und Parkverbotes 
bei den Parkplätzen der Feuerwehr 
beschlossen. Ausgenommen vom 
Halte- und Parkverbot sind der An-
rainerverkehr, die Feuerwehr und 
Feuerwehrmitglieder.

Winterdienst, Vertrag mit Fa. Haider
Die Fa. Kronsteiner hat die Splitt-
streuung gekündigt. Ab der kommen-
den Wintersaison wird die Fa. Haider 
die Splittstreuung durchführen. Ein 
Vertrag wurde abgeschlossen. 

Sträucher und Hecken schneiden

Es ist wieder Zeit, Thujen, Sträucher 
und Hecken entlang der Straßen und 
Gehsteige zurückzuschneiden. Im-
mer öfter pflegen Grundeigentümer 
ihre Sträucher und Hecken entlang 
von Straßen oder Gehsteigen nicht 
und lassen diese weit in das öffentli-
che Gut hineinwachsen. 

Diese Sträucher bzw. 
Hecken sind nicht nur 
eine Verkehrs- und 
Sichtbehinderung, son-
dern auch eine Beläs-
tigung für Fußgänger, 
wenn Gehsteige da-
durch nur erschwert be-
nützt werden können. 
Im Interesse der Ver-
kehrssicherheit, beson-
ders auch in Hinsicht 
auf die kommenden 
Wintermonate (Win-
terdienst), aber auch 
im Sinne einer guten 
Nachbarschaft, sind da-
her alle in das öffentliche Gut ragen-
den Äste von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken regelmäßig zurück zu 
schneiden. 

Winterdienst

Um einen reibungslosen Winterdienst 
zu ermöglichen, ersuchen wir Folgen-
des zu beachten: 

- Die Autos so abstellen, dass die 
Räumfahrzeuge ungehindert die 
Schneeräumung und den Streudienst 
durchführen können. Jedes auf den 
öffentlichen Straßen abgestellte Fahr-
zeug bedeutet eine Einschränkung bei 
der Durchführung des Winterdienstes. 
- Bäume und Sträucher so weit zu-
rückzuschneiden, dass die Räumfahr-
zeuge auch bei Schneedruck prob-
lemlos durchfahren können.

Grünschnittcontainer

Der Transport und die Entsorgung  
des Grünschnittes verursacht jedes 
Jahr hohe Kosten. Leider kommt es 
immer wieder vor, dass Personen bei 
einem vollen Container ihren Grün-, 
bzw. Strauchschnitt neben dem Con-
tainer entsorgen. Die Beseitigung 
verursacht erneut enorme Kosten. 

Sollte die Gemeinde Hinweise auf 
unsachgemäße Ablagerungen erhal-
ten, werden diese in Zukunft mit Ver-
waltungsstrafen geahndet.
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VORSORGE Xundheits-Tag
Samstag, 22. Oktober 2016

9 - 15 Uhr, Volksschule Großraming

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gesunde Gemeinde Großraming

Eintritt frei - für Jung & Alt

09:00 Uhr     Eröffnung der Ausstellung, Informationen, Beratungen, Aktivangebote, ...

Gesundheitsvorträge:
10:00 Uhr  Nahrung ist die erste Medizin
                  Natalie Gstöttenmayr, Diätologin und Thai-Masseurin, Großraming

11:30 Uhr  Arthrose – Vorbeugung durch Bewegung
                  Dr. Robert Groß, FA für Orthopädie, Steyr

13:00 Uhr  Osteopathie – was ist das?
                  Iris Karrer, Physiotherapeutin und Osteopathin, Großraming

14:00 Uhr  Psychische Gesundheit
                  Mag. Hemma Hamman, Eingetr. Psychotherapeutin, Großraming

• Kostenlose Blutdruck- und Blutzuckermessungen
• Kinderbetreuung in den neuen Räumen der Volksschule
• Gesund Essen und Trinken
• Barfuß-Bar: Gratis Cocktails für Jugendliche und Verlosung von schönen Preisen
• Skateboarden beim Parkplatz Salzwimmer
• Gratis Willkommens-Geschenk für alle
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Die Aussteller
Aigner Maria
Asen Karin
Bäuerinnen                                   
Dr. Groß Robert
Dr. Simon Lóránt
Fa. Baar, Steyr
Fa. Mayer, Mag. Hirner Elisabeth
Fa. Forster United Optics, Weyer
Fa. Sport Kaiser
Fair-Trade und Weltladen
Gabaldo Anna und Tom
Garstenauer Brigitte
Garstenauer Michaela
Großauer Isabella
Gstöttenmayr Natalie
Hehenberger Christiana
Hinterramskogler Stefanie
Hirner Karin
Imkerverein
Ing. Karrer Günther und Iris
Krebshilfe OÖ
Kronsteiner Sonja
Land OÖ, Jugendreferat
Leppen Evelyn
Mag. Aigner-Köthe Miriam
Mag. Bürscher Rosina
Mag. Hammann Hemma
Nagler Elfriede, Ganztagesschule
Österr. Rotes Kreuz
Revolution Skate Verein
Salzwimmer Gerda
Schoiswohl Maria
Schörkhuber Ulrike
Schraml Iris
Schraml Kerstin
Schreiner Regina
Wögerbauer Tamara

Wildkräuter als Heilpflanzen
Klangmassage, Kinesiologie, Ätherische Öle
Bäuerliche Produkte       
FA für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie
FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Kieferorthopädische Beratung
Orthopädietechnik, Sanitätshaus, Bandagist
Sportuhren, Fitnessarmbänder
Seh-, Hörtest
Sport-Kleidung, Schuhe, Geräte
Verkostung und Verkauf, Rezepte
Sozialraum - Heilbehelfe und Hilfsmittel
Energetik, Körperreinigung, Öle
Reitpädagogin
Physio- und Hippotherapeutin, Reitpädagogin
Diätologin, Thai-Masseurin, Thai-Massage
Betreutes Reisen und Rufhilfe
SelbA - Selbstständig im Alter
Erziehungs- und Familienarbeit, Kommunikation
Honigprodukte
Physiotherapie und Osteopathie
Krebsvorsorge
Holistic Pulsing, Meditation, Spiegelgesetz, Bachblüten, Fastenbegleitung
Jugendschutz-Info und Barfuß-Bar
Young Living Öle, Gesundheitsprodukte
Kundalini-Yoga
Line-Dance
Eingetr. Psychotherapeutin, Psychische Gesundheit
Kinderbetreuung, Gesunde Köstlichkeiten und Getränke
Defi-Vorführung, Blutdruck-Messung
Skateboarden beim Parkplatz Salzwimmer
Smovey: Bewegung, Massage, Dance; Gewinnspiel: 1 Paar Smoveys
Young Living Öle
Physiotherapeutin, Mobile Therapie, Physiotherapie zu Hause
Piloxing - Instructorin
Craniosacrale Körperarbeit, Kinesiologie, Homöopathie, Bachblüten
Dipl. Shiatsu-Praktikerin
Medizinische Heilmasseurin

Programm:
09:00 Uhr              Eröffnung der Ausstellungen und Beratungsangebote 
09:15 - 09:30 Uhr  Meditation, Sonja Kronsteiner
09:30 - 09:40 Uhr  Piloxing, Iris Schraml
09:40 - 09:50 Uhr  Smovey - gesunde Bewegung, Gerda Salzwimmer
09:50 - 10:00 Uhr  Yoga, Mag. Miriam Aigner-Köthe
10:00 - 10:30 Uhr  Vortrag „Nahrung ist die erste Medizin“, Natalie Gstöttenmayr
10:30 - 11:00 Uhr  Holistic Pulsing (10 Minuten/Person), Sonja Kronsteiner
11:00 - 11:15 Uhr  Line Dance, Mag. Rosina Bürscher
11:00 - 11:30 Uhr  Spiegelgesetz - Vorstellung, Sonja Kronsteiner
11:30 - 12:00 Uhr  Vortrag „Arthrose-Vorbeugung durch Bewegung“, Dr. Robert Groß
12:15 - 12:30 Uhr  Yoga, Mag. Miriam Aigner-Köthe
12:30 - 12:45 Uhr  Meditation, Sonja Kronsteiner
12:45 - 12:55 Uhr  Smovey - gesunde Bewegung, Gerda Salzwimmer
13:00 - 13:30 Uhr  Vortrag „Osteopathie, was ist das?“, Iris Karrer
13:30 - 14:00 Uhr  Holistic Pulsing (10 Minuten/Person), Sonja Kronsteiner
14:00 - 14:30 Uhr  Vortrag „Psychische Gesundheit“, Mag. Hemma Hammann
14:30 - 15:00 Uhr  Spiegelgesetz - Vorstellung, Sonja Kronsteiner
09:00 - 15:00 Uhr  Skateboarden am Salzwimmerparkplatz
10:00 - 14:00 Uhr  Gratis Cocktails für Jugendliche in der VS

Vorsorge - Xundheitstag mit umfangreichen Gratis-Programmpunkten
Vorsorge-Gesundheit, das ist das Thema des Großraminger Gesundheitstages am 22. Oktober in der Volksschule. 
Etwa 30 Akteure (aus Großraming und Umgebung) stellen sich vor, präsentieren ihre Gesundheitsangebote und 
laden zum Mitmachen ein. Kinder, Jugendliche, ältere Menschen, Männer und Frauen - es gibt für alle etwas: Be-
wegung, Ernährung, psychische Gesundheit, Krebsvorsorge, Ausstellungen, Beratungen, Informationen, Honig-, 
Fair-Trade- und Weltladen-Produkte, regionale Erzeugnisse von unseren Bäuerinnen, gesundes Essen, Massagen, 
Blutdruck- und Blutzuckermessungen, Seh- und Hörtest, Vorträge uvm.
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Blume der Hoffnung 
Spendenergebnis

Ein herzliches Dankeschön den Spen-
dern aus Großraming

Wir bedanken uns bei Ihnen recht 
herzlich für Ihre Spende bei der Stra-
ßen- und Haussammlung „Blume der 
Hoffnung 2015/16“. Insgesamt wur-
den € 1.266,20 durch die SchülerIn-
nen der NMS Großraming gesammelt 
– ein wirklich tolles Ergebnis!

Im abgelaufenen Schuljahr wurden in 
ganz Oberösterreich von vielen flei-
ßigen SchülerInnen aus 120 Schulen 
rund € 171.100,00 an Spenden einge-
nommen. Dies ist ein wichtiger Finan-
zierungsbaustein für unsere 14 Be-
ratungsstellen und Vorsorgeprojekte 
in vielen Kindergärten oder Schulen, 
welche zu einem Drittel durch diese 
Aktion finanziert werden.

Krebshilfe OÖ
0732/77 77 56
www.krebshilfe-ooe.at 
office@krebshilfe-ooe.at

Bewegung gegen Krebs
Körperliche Aktivität wurde in Zu-
sammenhang mit der Prävention von
Krebserkrankungen lange Zeit un-
terschätzt. Erst in den letzten Jahren 
wurde diese Thematik umfassend 
erforscht. Zahlreiche Studien bele-
gen den positiven Effekt von Bewe-
gung bei der Risiko-Minimierung, an 
Krebs zu erkranken. Die WHO emp-
fiehlt mindestens 30 Minuten gemä-
ßigte körperliche Aktivität an fünf Ta-
gen in der Woche oder mindestens 
20 Minuten intensive körperliche Ak-
tivität an drei Tagen in der Woche. 

So wirkt körperliche Aktivität:
Bewegung stärkt Muskulatur, Bän-
der und Knochen, regt das Herz an 
und normalisiert den Blutdruck. Der 
Stoffwechsel wird aktiviert, der Insu-
linbedarf sinkt und Fett wird abge-
baut. Denn Übergewicht und Adipo-
sitas (Fettleibigkeit) bedeuten nicht 
nur eine Gefährdung für Herz-Kreis-
lauferkrankungen, sondern sind 
auch ganz wesentliche Faktoren für 
das Risiko an Krebs zu erkranken.

Quelle: Österreichische Krebshilfe
http://www.krebshilfe.net/informati-
on/krebs-risiko/bewegung/

Ernährung und 
Krebs
Die Ursachen 
der Krebsent-
stehung sind 
sehr vielfältig. 
Dem Lebens-
stil kommt eine 
bedeutende Rolle zu. Laut wissen-
schaftlichen Erkenntnissen trägt 
eine falsche Ernährungsweise zu 
etwa 35 % bei der Entstehung von 
Krebserkrankungen bei.

In unseren Lebensmitteln finden sich 
eine Reihe von Wirkstoffen, welche 
die Prozesse der Krebsentstehung 
unterbrechen können. Neben Vi-
taminen, Mineralstoffen und Bal-
laststoffen kommt den sekundären 
Pflanzeninhaltsstoffen besondere 
Bedeutung zu. Um diese in Obst und 
Gemüse möglichst zu erhalten emp-
fiehlt sich eine nährstoffschonende 
Zubereitung wie dämpfen, dünsten 
und kochen in wenig Wasser bzw. 

auch der Verzehr von Rohkost. Ein 
sparsamer Umgang mit zucker- und 
fettreichen Lebensmitteln, rotem 
Fleisch und Genussmitteln wie Alko-
hol sowie eine Ernährung, die reich 
ist an pflanzlichen Lebensmitteln wie 
Obst, Gemüse und Vollkornproduk-
ten kann das Krebsrisiko deutlich 
senken. Eine gesunde und vollwerti-
ge Kost, wie in der Ernährungspyra-
mide dargestellt, wird sowohl in der 
Vorbeugung als auch in der Therapie 
von Krebserkrankungen empfohlen.

Quelle: Land OÖ, Abteilung Gesund-
heit

Rauchfrei 
durchs Leben
Kursstart: 
jeweils dienstags, 8. November  bis 
6. Dezember 2016
17:30 Uhr in der OÖGKK Steyr
Kurskosten: Selbstbehalt € 40,00

Die OÖGKK bietet in Zusammenar-
beit mit dem Arbeitsmedizinischen 
Dienst ein Raucherentwöhnungs-
Programm für Erwachsene  an. Der 
Kurs wird von einer Psychologin 
durchgeführt.

Information und Anmeldung:
OÖ Gebietskrankenkasse
Forum Gesundheit
rauchfrei@ooegkk.at
www.ooegkk.at -> Gesund bleiben

Gesund im Leben stehen - Krebsvorsorge

Einladung zum Impulsvortrag mit kur-
zen Übungen am 

Freitag, 21. Oktober 2016 
um 17:00 Uhr im Festsaal 

der Musikschule Großraming

„Gelassen zurück blicken und selbst-
bewusst nach vorne schauen“ – kann 
ich das, darf ich das, ist das richtig, 
war ich gut genug?

Referent: 
Dr. Ernst Gattol, Bildungsreferent und 
ehemaliger Direktor des Bildungsinsti-
tutes für Erwachsenen-Bildung Strobl-
St.Wolfgang.
Veranstalter: Absolventenverein bifeb 
Strobl/St.Wolfgang

Impulsvortrag
Freitag,  28. Oktober  
2016	
Trauer begreifen - 
zulassen - loslassen
Freitag,  04. Novem-
ber  2016	
Wo befinde ich mich in meiner Trau-
er
Freitag, 11. November 2016	
Möglichkeiten zum Erkennen meiner 
Kraftquellen
 
jeweils von 15:00 bis 17:00 Uhr.

Ort:
Rotes Kreuz Steyr Stadt & -Land
Redtenbachergasse 5
4400 Steyr

Anmeldung unter:
Tel.: 07252/539 91– 200 
0664/823 42 74
charlotte.brunner@o.roteskreuz.at

Nachmittag für 
trauernde Menschen
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Wahllokale und Öffnungszeiten in 
Großraming:

Sprengel 1 
Volksschule Großraming
08:00 bis 13:00 Uhr

Sprengel 2
Neue Mittelschule 
08:00 bis 13:00 Uhr

Sprengel 3
Neue Mittelschule - Garderobe!!
08:00 bis 13:00 Uhr

Sprengel 4
Brunnbachschule
08:00 bis 12:00 Uhr

Piloxing 
Piloxing kombiniert die kraftvollen 
schnellen Bewegungen von Boxen mit 
den ästhetischen und feinen Übungen 
von Pilates. 

Piloxing ist ein schweißtreibendes 
Intervall-Training mit dem Ziel, Fett 
zu verbrennen, Muskeln aufzubau-
en und den Körper zu formen und zu 
straffen. Gleichzeitig wird das Herz-
Kreislauf-System gestärkt. Flexibilität, 
Beweglichkeit und Ausdauer werden 
bei dem Workout durch die Elemente 
aus den Fitness-Boxen gefördert. Die 
Übungen kräftigen die tiefer liegenden 
Muskelgruppen und die Körperhaltung 
verbessert sich insgesamt. 

21. November – 19. Dezember 2016 
jeweils montags von 19:00 bis 20:00 
Uhr im Turnsaal Volksschule

Anmeldung bei Iris Schraml:
s.iris@gmx.at
Tel.: 0650/573 57 23

Kundalini-Yoga ab 10. Oktober 2016
Was Kundalini Yoga bewirkt: 
- Verbesserung des Körperbewusst-
seins und der Körperhaltung
- Dehnung, Kräftigung und Lockerung 
der Muskulatur 
- Anregung der Funktionen von Haut, 
Drüsen und innerer Organe 
- Lösen von Blockaden 
- Abbau von Stress und Ängsten 
- Innere Ruhe, Gelassenheit und Ziel-
strebigkeit
Einstieg jederzeit möglich! 

montags 19:00 - 21:00 Uhr 
im Ballettsaal der Musikschule 
Großraming 

Anmeldung bei Mag. Miriam Aigner-
Köthe:
Tel.: 0650/580 12 32

Smovey-Walk ganzjährig jeden 
Mittwoch
Zur Verbesserung der konditionellen 
Fitness, Stärkung des Immunsystems, 
Straffung des Bindegewebes uvm.
Einstieg jederzeit möglich – für alle Al-
tersgruppen geeignet

18:30 bis 19:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Salzwimmer

Anmeldung bei Gerda Salzwimmer:
gerda.salzwimmer@grossraming.eu
Tel.: 0676/709 25 12

Informationsabend über Heilfasten-
begleitung im Frühjahr 2017 

am 1. Dezember 2016 um 19:00 Uhr 

Dem Körper und der Seele etwas 
Gutes tun – das sanfte Dinkelfasten 
nach Hildegard von Bingen ist eine 
wirkungsvolle Methode, um den Kör-
per von Gift- und Schlackenstoffen zu 
reinigen und die Seele von Ballast zu 
befreien.

Lebensmittel werden wieder zu dem, 
was sie für uns sein sollten, Mittel die 
das Leben unterstützen, fördern und 
uns an „Leib und Seele“ gesund erhal-
ten.

Anmeldung bei Sonja Kronsteiner:
Sonja@ReiseNachHause.at
www.ReiseNachHause.at
Tel.: 0650/536 57 91

Fit in den Winter 2016/17 
ab Oktober jeden Donnerstag

Männerturnen
19:45 bis 22:00 Uhr im Turnsaal

Kinderturnen (4 bis 6 jährige)
16:50 bis 18:00 Uhr im Turnsaal Volks-
schule

Spielend bewegen (7 bis 9 jährige)
16:50 bis 18:00 Uhr im Turnsaal 

Kids 4 Fun - Turnen macht Spaß (10  
bis 15 jährige)
18:15 bis 19:30 Uhr im Turnsaal 

Kursbeitrag: € 15,00
Männerturnen: € 30,00

Das FIT Team der Naturfreunde Groß-
raming freut sich auf eure Teilnahme!

Gesunde Gemeinde

Aufgrund der Problematik mangel-
hafter Briefwahlkuverts wurde der 
Termin für die Wiederholung der 
Bundespräsidenten-Stichwahl auf 

Sonntag, 4. Dezember 2016 

verschoben. 

Bei der Wiederholungswahl am 4. 
Dezember 2016 gelten neue Wäh-
lerverzeichnisse. Es sind daher alle 
Personen wahlberechtigt, die
•	 die österreichische Staatsbür-

gerschaft besitzen,
•	 am Wahltag, mindestens 16 Jah-

re alt sind und
•	 nicht vom Wahlrecht ausge-

schlossen sind.

Ob diese Voraussetzungen vorlie-
gen, wird – abgesehen vom Wahl-
alter – nach dem Stichtag beurteilt. 
Als Stichtag gilt der 27. September 
2016.

Wahlkarten für den ursprünglich vor-
gesehenen Wahltermin können nicht 
für die Wiederholungswahl verwen-
det werden. Wer mit Wahlkarte wäh-
len möchte, muss diese für die Wahl 
am 4. Dezember 2016 erneut bean-
tragen, auch wenn er bereits für den 
ursprünglich vorgesehenen Wahlter-
min einen Antrag gestellt hat.

Weitere Informationen zu Bundes-
präsidentenwahlen finden Sie auf 
HELP.gv.at.

Bundespräsidenten 
Stichwahl Wiederholung
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Warnwesten an SchulanfängerInnen verteilt

17.700 Warnwesten für Oberöster-
reichs SchulanfängerInnen

Um ihre Sichtbarkeit im Straßenver-
kehr zu erhöhen, erhalten Oberös-
terreichs SchulanfängerInnen auch 
heuer wieder Warnwesten. Die Kin-
derwarnwestenaktion des OÖ Zivil-
schutzes wird in Zusammenarbeit 
mit dem Familienreferat und der 
Verkehrsabteilung des Landes OÖ 
sowie mit finanzieller Unterstützung 
der AUVA und der Hypo durchge-
führt. 

Insgesamt werden heuer  17.700 
Warnwesten an Oberösterreichs 
SchulanfängerInnen in den Volks-
schulen  verteilt. „Wir freuen uns, 
dass wir zu Schulbeginn heuer wie-
der Warnwesten zur Verfügung stel-
len können. Die Kinder sollen die 
Warnweste aber nicht nur auf dem 
Schulweg, sondern auch in ihrer 
Freizeit tragen. Wichtig ist es, nicht 
nur die Schüler und Lehrer, sondern 
auch die Eltern für die Schutzwes-
te zu sensibilisieren und somit die 
Sicherheit des eigenen Kindes zu 
stärken“, erklärt OÖ Zivilschutz-Prä-
sident NR Michael Hammer, „denn 
jeder Schulwegunfall ist genau einer 
zu viel.“

In den nebeligen und dämmrigen 
Herbst- und Wintermonaten ist die 
Warnweste besonders wichtig. Laut 
den Daten der Statistik Austria gab 
es im Jahr 2015 2.387 Verkehrs-
unfälle mit Kindern, 461 davon am 
Schulweg. 

Viele Unfälle könnten vermieden 
werden, wenn die Kinder für die Au-
tofahrer besser sichtbar wären. Die 
Sichtbarkeit erhöht sich mit einer 
Warnweste von 30 auf 150 Meter.

Empfehlenswert sind grundsätzlich 
helle Kleidung und dazu rückstrah-
lende Teile auf Kleidung, Schuhen 
und Schultaschen für die Kinder, 
die durch das Tragen der Warnwes-
te auch zum Vorbild für die Eltern 
werden. Viele Erwachsene tragen 
daraufhin folgend ebenso reflektie-
rende Bekleidung, Leuchtstreifen 

oder auch eine Warnweste, 
wenn sie bei Dämmerung 
oder schlechter Sicht zu Fuß 
unterwegs sind. „Wir sind 
überzeugt, mit der Warnwes-
tenaktion einen ganz we-
sentlichen Beitrag zu mehr 
Sicherheit im Straßenver-
kehr zu leisten.“, so Zivil-
schutz-Landesgeschäftsfüh-
rer Josef Lindner.

Bgm. Leopold Bürscher und 
der Zivilschutzbeauftragte 
der Gemeinde Großraming 
Leopold Stubauer überga-
ben die Kinderwarnwesten 
und erinnerten die Schulan-
fängerInnen daran, wie wich-
tig es ist, diese immer zu tra-
gen.

Nachhaltigkeitsüberprüfung
Der OÖ Zivilschutz führt, im Sinne 
der Nachhaltigkeit, in den Winter-
monaten auch eine Überprüfung der 
Warnwesten-Tragehäufigkeit durch. 

Dabei werden Zivilschutz-Mitarbeiter 
stichprobenartig die Volksschulen 
besuchen und diejenigen Kinder be-
lohnen, die eine Warnweste anha-
ben. 

Bgm. Leopold Bürscher, Dipl. Päd. Linda Gars-
tenauer, VOL Anna Köppl, Stubauer Leopold und 
Brigitte Krendl mit den Großraminger Tafelklass-
lern (Foto: v.l.n.r.)

Durch das steigende Verkehrsauf-
kommen wird auch das richtige Si-
cherheitsverhalten für Kinder auf 
dem Schulweg immer wichtiger. El-
tern sollten deshalb mit Ihren Kin-
dern den sichersten Schulweg her-
ausfinden.
Hier einige Tipps für mehr Sicherheit 
am Schulweg:

Keine Hektik am Morgen. Sorgen 
Sie dafür, dass Ihr Kind rechtzei-
tig aufsteht und pünktlich das Haus 
verlässt. Planen Sie lieber ein paar 
Minuten mehr ein und achten Sie auf 
ein ausgewogenes Frühstück.

Übung macht den Meister
•	 Erkunden Sie gemeinsam mit 

Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg.

Zivilschutz Tipps

•	 Üben Sie den Weg gut ein, las-
sen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es.

•	 Seien Sie selbst ein Vorbild: Ver-
wenden Sie den Zebrastreifen, 
bleiben Sie stehen, wenn die 
Ampel rot leuchtet usw.

•	 Erklären Sie Ihrem Kind wichtige 
Verkehrsschilder.

•	 Schärfen Sie Ihrem Kind ein: 
Keine Abkürzungen nehmen, 
keine Mitfahrgelegenheiten ohne 
Absprache mit den Eltern anneh-
men.

•	 Vergewissern Sie sich von Zeit 
zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-
ren Schulweg benutzt.

•	 Durch rückstrahlende Teile auf 
Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist ihr Kind besser sicht-
bar.

•	 Achten Sie generell bei schlech-
ten Sichtverhältnissen auf reflek-
tierende Bekleidung.

www.zivilschutz-ooe.at 
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Herzlichen Dank an die Vereine 
und allen Mitwirkenden, die mit 
viel Engagement und Freude ein 
so abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine gestellt ha-
ben. 

Danke auch an alle Gewerbebe-
triebe, die so viele tolle Preise für 
die Verlosung bei der Abschluss-
feier zur Verfügung gestellt ha-
ben.

Wie schon in den letzten Jahren 
startete heuer bereits zum zehnten 
Mal die Aktion und wurde wieder zu 
einem Erfolg.  116 Kinder nahmen an 
zehn Veranstaltungstagen an insge-
samt 13 spannenden Aktivprogram-
men teil. 

Beim diesjährigen Kinderfischen  
des Angelsportvereins im Rückstau 
Aschatal, bewiesen 14 Kinder ihr 
Geschick in Weitwurf, Zielwurf und 
beim Fische Bestimmen, lernten mit 
der Fliegenrute geschickt zu hantie-
ren und es konnten auch einige Fän-
ge verzeichnet werden. Spannendes 
aus und in der Natur entdeckten 27 
Kids im Nationalpark Kalkalpen. 

Beim Fotografieren und Töpfern 
konnten die Kinder ihre Kreativität 
ausleben. Sie konnten ihre Kunst-
werke natürlich mit nach Hause 
nehmen. 13 Kinder verbrachten im 
kleinen Pfarrsaal mit dem Team der 
Pfarrbücherei eine spannende Lese-
nacht rund ums Thema Märchen. 

Ihre Geschicklichkeit trainierten 18 
Kinder beim Tischtennis. Am Tennis-
platz des ASKÖ konnten alle 20 Teil-
nehmerInnen Grundkenntnisse des 
Tennissports erlernen. 

Für Sport und Bewegung sorgte auch 
der Verein ASVÖ mit Beachvolley-
ball an dem 15 Jungs und Mädchen 
teilnahmen und der Verein DSG Uni-
on. 32 Kinder trainierten am Fußball-
platz mit verschiedenen Ballspielen 
ihre Ausdauer und das Handling mit 
dem Ball.

Großer Andrang war auch am Tag 

der Feuerwehr im Pechgraben. 34 
Kinder erfuhren von den Feuer-
wehrmännern wie sie sich bei ei-
nem Brand richtig verhalten. Auch 
beim Spieletag mit der Landjugend 
herrschte großer Andrang. Trotz des 
schlechten Wetters wurde 27 Kin-
dern im Turnsaal an diesem Ferien-
tag die Langeweile mit vielen tollen 
Spielen vertrieben. 

Am Bauernhof der Familie Höretzau-
er/Reitbauer durften 25 Kinder beim 
Melken und Heuen mithelfen und 
sich sogar auf eine Kuh setzen und 
mit den Kälbern schmusen.

Was für ein Ferienspaß - Spiele August 2016

Im Anschluss an den Tag im Hoch-
seilgarten, den der Elternverein für 
30 Kinder gestaltete, fand das große 
Abschlussfest im Flößerdorf statt. Es 
gab für alle Kinder ein Eis und viele 
tolle Preise wurden verlost.
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1. Vernissage im NPZ: 
Freitag, 14. Oktober 2016 
20:00 Uhr
2. Vernissage in der LMS:  
Sonntag, 16. Oktober 2016
11:00 Uhr
Dauer der Ausstellung: 
bis 11. November 2016

Austellung Zeitgenössische Kunst im Ennstal seit 2005

„Musik im Bild“  heißt das Kunstpro-
jekt, das 2005 in Großraming gestar-
tet worden ist, und das im Oktober 
2016 zu Ende gehen wird. Den Titel 
habe ich 2005 gewählt, weil Musik 
und bildende Kunst in ihren Aus-
drucksformen eng verwandt sind 
und Werke bildender Kunst- auch so 
gen. abstrakter Kunst - wie eine Par-
titur gelesen werden können. Es war 
spannend, das in den ersten Aus-
stellungen selbst auszuprobieren 
und 2007 zwei Jazzern aus Salzburg 
dabei zuzuhören, wie sie Bilder von 
Damisch, Staudacher, Mostböck und 
anderen interpretierten. 

2016 werde ich viele von den mehr 
als 40 KünstlerInnen noch einmal 
nach Großraming bringen und in 
der LMS und im NPZ präsentieren. 
Zu sehen ist ein umfassender Über-
blick zeitgenössischer Kunst aus 

Mehr als 400 Gäste besuchten am 10. 
und 11. September 2016 das Herbst-
fest der Lebenshilfe Arbeitsgruppe 
Großraming in Zusammenarbeit mit 
der Landjugend Großraming, ließen 
sich kulinarisch verwöhnen und ge-
nossen das vielfältige Rahmenpro-
gramm.

Am Samstag wurde die Bilder-Ga-
lerie mit Kunstwerken von Klienten 
der Werkstätte Großraming eröffnet. 
Großen Anklang fand dann die mu-
sikalische Unterhal-
tung mit dem Neu-
stifter Viergsang. Am 
Sonntag folgte ein 
Frühschoppen mit 
der Wagner Hausmu-
sik. Franz Dammerer 
unterhielt die Gäste 
zwischendurch mit 
humorvollen Beiträ-
gen. Danach sorg-
te die Band Virginia 
Two and Family mit 
Countrymusik für ein 
schwungvolles Nach-
mit tagsprogramm. 
Die Kinder erwartete 
eine tolle Hüpfburg. 

Schwungvolles Herbstfest der Lebenshilfe

Alois Großalber, Bgm. Leopold Bürscher, Christian Schöpf 
(v.l.n.r.) (Foto Quelle: Lebenshilfe OÖ Arbeitsgruppe Groß-
raming)

Im Shop der Werkstätte Großraming 
konnten während des Festes hand-
gefertigte Produkte aus der Werkstät-
te erworben werden. Alle Einnahmen 
kamen der Arbeitsgruppe Großraming 
der Lebenshilfe OÖ zugute.

Unter den Ehrengästen befanden sich 
NR Johann Singer, Bgm. Leopold Bür-
scher, Vzbgm. Leopold Ahrer sowie 
Bgm. Martin Haider (Maria Neustift) 
und Bgm. Reinhold Haslinger (Reich-
raming).

Wien und Oberöstereich und die 
Vielfalt des künstlerischen Schaf-
fens der Gegenwart. Die Ausstellung 
gibt auch Gelegenheit, bedeutender 
Künstler zu gedenken, die bereits 
verstorben sind:   Gunter Damisch, 
Adolf Frohner, Heinz Göbel, Gisel-
bert Hoke, Peter Kubovsky und Karl 
Mostböck.  

Ziel des Kunstprojektes „Musik im 
Bild“ war es, das Fenster in einen 
Kulturbereich zu öffnen, zu dem es 
80 km südlich von Linz keinen Zu-
gang gibt. Für das Gelingen war es 
von großer Bedeutung, dass die Ge-
meinden Großraming und Reichra-
ming, Firmen und Persönlichkeiten 
der beiden Orte und das Land OÖ 
das Projekt von Beginn an unter-
stützt haben.

Richard Haslinger

Die Aus-
s t e l l u n g 
ist an drei 
V e r a n -
staltungs-
orten zu 
s e h e n : 
im Nati-
ona lpa rk 
Besucher-
zentrum Ennstal, in der Landes-
musikschule und in der Pfarrkirche 
Großraming.

Großraminger 
Bauernmarkt

Großraminger Bauernmarkt sucht 
Produkte. Neueröffnung im Früh-
jahr geplant!

Geschätzte GroßramingerInnen!
Im Großraminger Bauernmarktladen 
wird, ca. ab März 2017 ein gewerb-
licher Betrieb seine Pforten öffnen. 
Als ehemaliger Obmann des Bauern-
marktes möchte ich namens der neu-
en Betreiber, Landwirte, sowie auch 
gewerbliche Produzenten aus Groß-
raming und Umgebung einladen ihre 
Erzeugnisse hier anzubieten. 

Genauen Zeitpunkt und Ort einer In-
formationsveranstaltung (voraussicht-
lich  26. Oktober 2016) bitte bei Kon-
rad Aigner 06644/26 22 35 erfragen. 

Bitte um Weitergabe dieser Info an In-
teressenten in ihrem Bekanntenkreis. 

Aigner Konrad 
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Sparwoche

Liebe SchülerInnen!

Es ist wieder soweit, die Raiffeisen-
bank und die Sparkasse Großraming 
möchten Euch herzlich zur Sparwo-
che

von 24. bis 31. Oktober 2016

einladen. Wie jedes Jahr, gibt es 
auch heuer wieder ein schönes Ge-
schenk für Euch.

MV Pechgraben

Der Musikverein Pechgraben lädt 
ganz herzlich zum traditionellen Bar-
barakonzert am

Samstag, 3. Dezember 2016 
um 20:00 Uhr im GH Schraml ein.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Mu-
sikerInnen des MV Pechgraben.
Eintritt: Freiwillige Spende

Musiktheater 
„Das kleine 
Glück“
“In einer Welt 
voller Re-
geln, die ei-
nem System 
folgen, das 
i n z w i s c h e n 
nur mehr auf 
Gewinn und 
W a c h s t u m 
beschränkt ist, kämpft Raphaela um 
wahre, ideale Werte. Gibt es da noch 
Hoffnung? Diese liegt auch, oder vor 
allem an unseren Kindern, sie sehen 
die Welt noch mit ihren Herzen”.

Peter Schraml hat damit einmal mehr 
ein Werk zusammengestellt, das mit 
Sängern, Schauspielern, den Musi-
kern und Solisten fünf spannende Auf-
führungen erwarten lässt.

Termine:
11., 12., 18. und 19. November 2016 
jeweils um 20:00 Uhr

20. November 2016 
um 17:00 Uhr
im Pfarrsaal Großraming
 
Eintrittskarten sind in allen Raiffeisen-
filialen erhältlich.

MV Großraming

Bassklarinette trifft 
auf Gesang/Querflöte, 
Sopransaxophon und 
Tasten – eine gewag-
te Besetzung - lustig, 
schmerzfrei, brutal.

Das tirolerisch-
oberösterreichische 
Quartett bestehend 
aus Cornelia Fiech-
tl, Lisa Hofmaninger, 
Swana Schraml und 
Petra Schmidinger 
wagt sich wieder ein-
mal nach Großraming und präsentiert 
ein neues Programm. „Exotische“ 
Kost für alle Altersgruppen.

Das Konzert findet am 9. Oktober 
2016 um 18:00 Uhr im Kutschen-

museum Gruber statt. 

Eintritt freiwillige Spenden.

Konzert ClassJazzClub

Chorkonzert mit dem Sängerchor 
der Stadt Brezno und dem Kalkal-
pen Mannag’sang

Über ein besonderes Konzerthigh-
light durften sich die ZuhörerInnen 
am 2. September 2016 in der Pfarr-
kirche freuen. Der Sängerchor der 
Stadt Brezno und der Kalkalpen 
Mannag‘sang haben gemeinsam ein 
Konzert gegeben. Das abwechslungs-
reiche Programm umfasste Stücke 
aller Stilepochen inklusive zeitgenös-
sischer Populärmusik und Volkslieder. 
Am Sonntag, 4. September 2016 sang 
der Sängerchor in der Pfarrkirche die 
Missa brevis Nr. 7.

29 Mitglieder des Sängerchores der 
Stadt Brezno (Slowakei) waren von 
1. - 4. September 2016 zu Besuch in 
Großraming. Der Chor wurde 1978 ge-
gründet und hat schon viele Auszeich-
nungen, Preise und Diplome bekom-
men. Den Kalkalpen Mannag´sang 
gibt es seit 2012. 11 Männer aus dem 
Bezirk Steyr-Land unter der Leitung 
von Konsulent Manfred Auer singen 
Lieder aus ihrer nächsten Umgebung 
(Pechgraben, Ennstal), Salzkammer-
gut, Kärnten, Slowenien, Italien, aber 
auch Gospel und geistliches Lied in 
acapella.

Die Gäste aus der Slowakei waren be-
geistert von Großraming, den freund-
lichen Menschen und der schönen 
Umgebung. Neben den zwei Konzer-
ten stand auch ein Besuch in Mariazell 
und in Steyr auf dem Programm. 

Die KonzertbesucherInnen waren be-
geistert von den sehr schönen und 
professionellen musikalischen Darbie-
tungen. Ein wahrer Hörgenuss.

Oktoberfest 
16. Oktober 2016

GH SCHRAML, PECHGRABEN

Beginn 10:30 Uhr

und  dem heiteren Oktoberfest-Spiel „Mausen“

und  dem heiteren Oktoberfest-Spiel „

Frühschoppenmit dem
MV PECHGRABEN

Chorkonzert

Sängerchor der Stadt Brezno (Foto 
Quelle: Tamara Moritz)
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JustizwachebeamtIn
Bewerbungstag im Ausbildungszen-
trum Linz am Samstag, 5. Novem-
ber 2016 um 08:30 und 12:30 Uhr

jetzt bewerben unter www.justiz.
gv.at/justizwache-onlinebewerbung

Kontakt:
Justizanstalt Linz
Pochestraße 9, 4020 Linz
0676/898 97 45 50 
jalinz.ausbildung@justiz.gv.at

Stellenausschreibung

Lisa Rohrweck und Andrea Reitner 
freuen sich, die Neueröffnung ihres 
Lokals „Cafe-Bar Paletti“, (ehemaliges 
Trentino) bekannt zu geben. Zur Eröff-
nungsfeier am 

25. Oktober 2016, ab 18:00 Uhr 

laden wir sehr herzlich ein. 

Neue Einrichtung, neue Leute, neue 
Philosophie. Die in unserer Karte 
enthaltenen Angebote, werden größ-
tenteils aus der Region bezogen, sai-
sonal angepasst und stammen wenn 
möglich aus biologischem Anbau. 

Neueröffnung 
Cafe-Bar Paletti

Um Ihren Abendausklang so gemüt-
lich wie möglich zu gestalten, bieten 
wir eine neue Getränkevielfalt an. 

Unsere Türen sind für Sie Mittwoch 
bis Sonntag ab 09:00 Uhr geöffnet.

Andrea Reitner und Lisa Rohrweck

Andrea Reitner und Lisa Rohrweck 

Die OÖ. Landlerhil-
fe lädt auch heuer 
wieder zur Beteili-
gung an der Aktion 
„Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ 
von 17. bis 21. De-
zember 2016 ein. 
Wir bringen die 
Packerl heuer wie-
der an Kinder aus Siebenbürgen und 
übernehmen mit voraussichtlich mehr 
als hundert ehrenamtlichen HelferIn-
nen den Transport und die persönliche 
Verteilung der Pakete vor Ort. Im Rah-
men der heurigen Aktion werden wir 
auch wieder das ORF Friedenslicht 
überbringen können.

Wir suchen daher Kinder und Famili-
en, Kindergärten, Schulen, Pfarren, 
Vereine, Sponsoren und Firmen, die 
uns Weihnachtspakete und Sach-
spenden zur Verfügung stellen bzw. 
mit einer Spende (IBAN: AT41 3400 
0000 0082 5000, BIC: RZOOAT2L) 
zur Abdeckung der Transportkosten 
unterstützen.

Alle, die mitmachen wollen werden 
gebeten sich bis 2. Dezember 2016 zu 
melden. 
Tel.: 0732/60 50 20 
helmut.atzlinger@landlerhilfe.at

Christkindl aus der 
Schuhschachtel

Einkaufsnacht

Einladung zur Einkaufsnacht in Groß-
raming am 

Freitag, 25. November 2016
von 18:00 bis 22:00 Uhr.

Nutzen Sie die Gelegenheit und besu-
chen Sie die Großraminger Geschäf-
te, die an diesem Abend ihre Ladentü-
ren bis 22:00 Uhr offen halten. 

Ein Einkaufserlebnis in besonderer 
Atmosphäre ist auch heuer wieder ga-
rantiert. Die Gewerbetreibenden von 
Großraming freuen sich auf Ihren Be-
such. 

Rauhgromteufel

Nikolaus und Krampus 
kommen zu Ihnen ins 
Haus

Um auch in den Famili-
en des Ortes den Brauch von Nikolaus 
und Krampus zu erhalten, besuchen 
die Rauhgromteufel alljährlich in der 
ersten Dezemberwoche (5.12.) vie-
le Haushalte in der Gemeinde. Dass 
dabei oft bis zu drei Generationen das 
Fest des heiligen Nikolaus gemein-
sam feiern, bestätigt uns immer wie-
der aufs Neue auf dem richtigen Weg 
zu sein.

5. Dezember 2016 ab 16:00 Uhr
Bitte um telefonische Voranmeldung:
Wolfgang Weidecker 
0676/814 28 18 18 

Krampuslauf 

Die Rauhgromteufel veranstalten am 

6. Dezember 2016 um 18:30 Uhr 
am Kirchenplatz Großraming 

ihren 15. Krampuslauf. Zahlreiche 
Gastgruppen werden auch heuer wie-
der für schaurig schöne Auftritte sor-
gen. Der Nikolaus besucht uns wieder 
und nimmt eine kleine Gabe für die 
Kinder mit.

Infos: www.rauhgromteufel.at

Buchhaltung für EinsteigerInnen 
und Buchhaltung für Fortgeschrit-
tene (BH I + BH II + Prüfung)

123 Unterrichtseinheiten
Kursbeitrag: € 1.120,00 
AK-Preis: € 1.030,00 
Termin: 18. Oktober 2016 bis 21. Fe-
bruar 2017	

Kurstage: Di., Do., 18:00 - 21:15 Uhr
Kursort: TDZ Ennstal
Anmeldung: 
BFI Steyr
Tomitzstraße 6, 4400 Steyr 
Tel.: 07252/454 90

Kurs BFI
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Oberösterreich ist eines der sichers-
ten Bundesländer Österreichs. Mit 
der Kampagne „Von Haus aus si-
cher“ setzt die Polizei verstärkt auf 
Prävention und enge Zusammenar-
beit mit den BürgerInnen.

Gerade mit Beginn der kalten Jah-
reszeit und der frühen Dunkelheit 
steigen auch wieder die Einbrüche. 
Die Polizei geht daher verstärkt ge-
gen diese Kriminalitätsform vor. Ver-
netzte Analysen und damit raschere 
Fahndungen und Ermittlungen sollen 
gemeinsam mit mehr Prävention und 
verstärktem Austausch mit der Be-
völkerung helfen. Der direkte Kon-
takt zur Polizei steht im Mittelpunkt.

Polizeianalysen haben ergeben, 
dass Einbrecher von November bis 
Jänner öfter zuschlagen als in den 
anderen Monaten. Die Täter sind 
besonders in der Dämmerungszeit 
zwischen 17:00 und 21:00 Uhr un-
terwegs. Die Polizei beugt diesem 
Phänomen vor und reagiert zielge-
richtet darauf. Rasche Fahndungs-
maßnahmen und Ermittlungen und 
Schwerpunkte beim Streifendienst 
stehen im Fokus. Unter dem Motto 
„der größte polizeiliche Erfolg ist die 
verhinderte Straftat“ wird zusätzlich 
großes Augenmerk auf Prävention 
gelegt.

Die Bevölkerung kann durch eigene, 
meist einfache Sicherungsmaßnah-
men mögliche Einbrecher abschre-
cken. Viele Einbrüche scheitern, 
weil die Fenster und Türen gut ge-
sichert sind. Selten sind Spezialis-
ten wie im Krimi mit schwerem Ge-
rät am Werk. Oft sind es Täter, die 
einfachste Möglichkeiten nutzen und 
mit Schraubenzieher oder einer Zan-
ge schlecht gesicherte Türen oder 
Fenster aufbrechen. Gelingt es ih-
nen in die Wohnung einzudringen, 
haben sie es auf schnell verwert-
bares Gut abgesehen. Daher ist es 
ratsam, Schmuck, Bargeld und wert-
volle Gegenstände in einem Safe 
zu verwahren oder am besten keine 
höheren Bargeldbeträge zuhause zu 
haben.

Eine gute Nachbarschaft und ge-
genseitige Hilfe sind wichtig. Eine 

Vertrauensperson, die nach dem 
Rechten sieht, den Postkasten ent-
leert und das Werbematerial von 
der Türe entfernt, leistet wertvolle 
Dienste. Die Polizei will aber auch 
die Menschen dazu motivieren, sie 
bei verdächtigen Beobachtungen 
zu verständigen. Niemand soll sich 
scheuen die nächste Polizeidienst-
stelle zu jeder Tages- und Nachtzeit 
zu kontaktieren oder im Notfall 133 
zu wählen. Der direkte Austausch 
mit der Bevölkerung steht im Mittel-
punkt. Zusätzlich sind bei den Prä-
ventionsbeamten der Polizeidienst-
stellen Informationsfolder mit den 
wichtigsten Tipps gegen Einbruch 
erhältlich. 
 
Tipps der Kriminalprävention
•	 Gute Nachbarschaft und gegen-

seitige Hilfe sind sehr wichtig 
- Zusammenhalt schreckt Täter 
ab.

•	 Vermeiden Sie Zeichen der Ab-
wesenheit. Leeren Sie Brief-
kästen und beseitigen Sie 
Werbematerial. Es soll kein un-
bewohnter Eindruck entstehen. 
Das Engagement der Nachbar-
schaft ist hier besonders wichtig.

•	 Schließen Sie Fenster, Terras-
sen- und Balkontüren.

•	 Vermeiden Sie Sichtschutz, der 
dem Täter ein ungestörtes Ein-
brechen ermöglicht. Räumen Sie 
weg, was Einbrecher leicht nüt-
zen können (Leitern,…).

•	 Verwenden Sie bei Abwesenheit 
in den Abendstunden Zeitschalt-
uhren und installieren Sie eine 
Außenbeleuchtung.

•	 Sichern Sie Terrassentüren 
durch einbruchshemmende Roll-
balken oder Scherengitter.

•	 Lassen Sie nur hochwertige 
Schlösser und Schließzylinder 
einbauen. 

Die Polizei ist österreichweit, rund 
um die Uhr unter der Telefonnummer 
05/91 33 zum Ortstarif erreichbar. 

Kriminalprävention - Die Polizei informiert 

Die DSG Union Großraming lädt 
herzlich ein zum Preisschießen mit 
Zimmergewehr und Pistole 

von 18. bis 20. November 2016
im Gymnastiksaal Großraming

Rahmenprogramm:
Fr., 18. November: Seniorenturnier
Sa., 19. November: Preisschnapsen
So., 20. November: Nachwuchstur-
niere

Für das leibliche 
Wohl wird bestens 
gesorgt. Auf Euer 
Kommen freut sich 
der Schützenclub 
und die UNION 
Großraming.

Infos: 
www.union-grossraming.at

Zimmergewehrschießen

Hubertusmesse

Die Jägerschaft Großraming lädt alle 
recht herzlich zu den diesjährigen Hu-
bertusmessen am

Sonntag, 30. Oktober 2016 
um 08:30 Uhr in Großraming und

am Sonntag, 06. November 2016 
um 11:30 Uhr im Brunnbach 

ein. Mit musikalischer Umrahmung. 

Der Kleintierzuchtverein 
E25 Weyer und Umge-
bung lädt am 

22. und 23. Oktober 2016 

zur Ausstellung der Zuchttiere beim 
Edtbauern (Haflingerhof) Weyer 
recht herzlich ein. Es wird wieder die 
Möglichkeit geben Tiere zu streicheln 
und natürlich gibt es auch wieder un-
sere große Tombola. Auf zahlreichen 
Besuch freut sich der Kleintierzucht-
verein E25 Weyer. 

Obmann Martin Hess

Kleintierzuchtverein 
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Ordinationszeiten Dr. Schmotz:			     		     Blutabnahme:  
Montag, Dienstag, Freitag   	 08:00 - 12:00 Uhr			      Montag, Dienstag 	 07:30 - 08:00 Uhr
Donnerstag 		       	 08:00 - 12:00 Uhr, 18:00 - 20:00 Uhr 	    Donnerstag		  07:45 - 08:00 Uhr
Samstag 			   08:30 - 10:30 Uhr

Ärztedienste 

Tierarztpraxis Großraming 		  Dr. Huber, Dr. Scherabon OG, Dr. Silling, Dr. Neidl, 
					     Tel. Nr.: 07254/73 07
					     www.tierarzt-grossraming.at

Sie werden über Rufumleitung mit dem diensthabenden Tierarzt verbunden. Durch die offene Gesellschaft (OG) von vier 
Tierärzten können wir unsere Dienstleistungen verstärkt anbieten und durchgängig, ohne Vertretung, für Sie da sein. Über 
unsere Homepage bieten wir auch das kostenlose Service einer Tierbörse an (zu verkaufen, gefunden, gesucht,usw.).

Tierärzte

Bitte beachten Sie die Ärztediensteinteilung (den Bereitschaftsdienst) auch an Wochentagen außerhalb der Ordi-
nationszeiten im Sanitätssprengel Weyer/Gaflenz/Großraming/Maria Neustift. Nach dem Wochenenddienst hat Dr. 
Sonnenschein am Montag keine Ordination und Dr. Kortschak nur Vormittagsordination.

Notrufnummer				   Tel.: 144 
Ärztenotdienst				   Tel.: 141 			 
Dr. Schmotz, Großraming		  Tel.: 07254/82 62-0 		  Urlaub:   12. - 20. November
Dr. Schneeweiß, Ma. Neustift		  Tel.: 07250/648			  Urlaub:   5. - 8. Dezember
Dr. Kortschak, Weyer			   Tel.: 07355/64 20		  Urlaub:   21. Oktober - 6. November
Dr. Sonnenschein, Weyer		  Tel.: 07355/86 30 		  Urlaub:   27. - 30. Dezember
Dr. Taibon, Weyer			   Tel.: 07355/62 82		  Urlaub:   5. - 9. Dezember

November
1. Dr. Taibon
2. Dr. Sonnenschein
3. Dr. Schmotz 
4. Dr. Tischberger
5. Dr. Schmotz
6. Dr. Schmotz
7. Dr. Kortschak
8. Dr. Taibon
9. Dr. Sonnenschein
10. Dr. Schmotz
11. Dr. Schneeweiß
12. Dr. Taibon 
13. Dr. Taibon
14. Dr. Kortschak
15. Dr. Taibon
16. Dr. Sonnenschein
17. Dr. Schneeweiß
18. Dr. Tischberger
19. Dr. Kortschak
20. Dr. Kortschak
21. Dr. Taibon
22. Dr. Kortschak
23. Dr. Sonnenschein
24. Dr. Schneeweiß
25. Dr. Tischberger
26. Dr. Schneeweiß
27. Dr. Schneeweiß
28. Dr. Kortschak
29. Dr. Taibon
30. Dr. Sonnenschein

Oktober
1. Dr. Taibon
2. Dr. Taibon
3. Dr. Kortschak 
4. Dr. Taibon
5. Dr. Sonnenschein
6. Dr. Schmotz
7. Dr. Tischberger
8. Dr. Schmotz
9. Dr. Schmotz
10. Dr. Kortschak
11. Dr. Taibon
12. Dr. Schneeweiß
13. Dr. Schmotz
14. Dr. Tischberger
15. Dr. Tischberger
16. Dr. Tischberger
17. Dr. Kortschak
18. Dr. Taibon
19. Dr. Sonnenschein
20. Dr. Schmotz
21. Dr. Schneeweiß
22. Dr. Schneeweiß
23. Dr. Schneeweiß
24. Dr. Sonnenschein
25. Dr. Taibon
26. Dr. Schneeweiß
27. Dr. Schmotz
28. Dr. Schneeweiß
29. Dr. Sonnenschein
30. Dr. Sonnenschein
31. Dr. Taibon

Dezember
1. Dr. Schmotz
2. Dr. Tischberger
3. Dr. Sonnenschein
4. Dr. Sonnenschein
5. Dr. Kortschak
6. Dr. Schmotz
7. Dr. Sonnenschein
8. Dr. Tischberger
9. Dr. Schmotz
10. Dr. Tischberger
11. Dr. Tischberger
12. Dr. Kortschak
13. Dr. Taibon
14. Dr. Sonnenschein
15. Dr. Schmotz
16. Dr. Tischberger
17. Dr. Kortschak
18. Dr. Kortschak
19. Dr. Taibon
20. Dr. Kortschak
21. Dr. Sonnenschein
22. Dr. Schmotz
23. Dr. Schneeweiß
24. Dr. Schneeweiß
25. Dr. Taibon
26. Dr. Taibon
27. Dr. Kortschak
28. Dr. Kortschak
29. Dr. Schmotz
30. Dr. Taibon
31. Dr. Schmotz
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Geboren wurden ...

Wir trauern um ...

Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern!

Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen!

Notar Dr. Apfolterer 			    jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 16:00 - 18:00 Uhr 
					      im Gemeindeamt Großraming. Terminvereinbarung: Tel.: 07355/623 50
OÖ Gebietskrankenkasse		   jeden 1. Donnerstag im Monat, 08:00 - 10:00 Uhr im Gemeindeamt 
Pensionsversicherungsanstalt	  11. Nov., 09. Dez. 2016, 09:00 - 12:00 Uhr, Marktgemeindeamt Weyer
SV der Bauern				    27. Okt., 24. Nov., 29. Dez. 2016, 08:45 - 11:15 Uhr, Marktgemeindeamt Weyer
Schuldnerberatung OÖ (kostenfrei) 	  Bahnhofstraße 14, 4400 Steyr, Terminvereinbarung: Tel.: 07252/523 10
Alkoholberatung			    Alkoholberatung des Landes OÖ, Tel.: 0664/600 72-89210
					      elisabeth.haemmerle@ooe.gv.at 
					      In der Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land werden kostenlos, nach tel.
					      Voranmeldung (Tel.: 07252/523 61-345) folgende Beratungen angeboten:
Juristische Beratung			    jeden 1. Montag im Monat,  08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Psychologische Beratung		   jeden 2. und 4. Montag im Monat, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Sozialarbeiterische Beratung 	  jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 09:00 Uhr - 13:00 Uhr

Elisabeth Rebhandl	          geboren am 13. Juli 2016
			            Eltern: Petra und Hannes Rebhandl, Hintstein 23
Helene und Jakob Schmotz geboren am 21. Juli 2016
			            Eltern: Dr. Eva und Dr. Norbert Schmotz, Koglerstraße 11
Raphael Kronsteiner	          geboren am 3. August 2016
			            Eltern: Julia und Daniel Kronsteiner, Muselsteinstraße 11/2
Theresa Pils		           geboren am 27. August 2016
			            Eltern: Katharina Pils und Markus Mühlburger, Virgen
David Winkler		           geboren am 31. August 2016
			            Eltern: Evamaria Winkler und Gerald Scharnreitner, Brunnbach 18/1

Christeanne Bernreitner	  Höhenweg 3, verstorben am 13. August 2016 im 72. Lebensjahr
Frieda Mayrhauser	   Großraming 15, verstorben am 28. August 2016 im 96. Lebensjahr
Othmar Kronsteiner	   Bertholdisiedlung 2, verstorben am 5. September 2016 im 79. Lebensjahr

Sprechtage

Personenstandsfälle, Sprechstunden 

Geheiratet haben ... Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir alles Gute!

Roxaneh Mostaghim und Christian Großauer
			     Steyr, am 23. Juli 2016
Anja Hornbachner und Martin Bauer
			     Weyer, am 20. August 2016
Sarah Pölzlbauer und Georg Brandecker
			     Neustiftgraben 30, am 3. September 2016
Jennifer Wildling und Hannes Stauchner
			     Lehnersiedlung 6, am 16. September 2016 in Grundlsee
Nadine Wanda und Lukas Dormayr
			     Fuchsbergstraße 2, am 17. September 2016 in St. Ulrich bei Steyr
Martina Auer und Andreas Achleitner
			     Alkoven, am 24. September 2016

Ordinationszeiten von Dr. Lóránt Simon: 
Dienstag:     16:00 bis 18:00 Uhr	
Mittwoch:     08:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 07:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:        08:00 bis 14:00 Uhr

Zahnarzt und Kieferorthopäde Dr. Lóránt Simon 

Terminvereinbarungen unter: 

Tel.: 07254/73 00 oder 0677/61 16 61 54
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Veranstaltungen

Oktober
15.10.2016	 09:30 Uhr	 Indoorspielplatz					     AV Großraming
15.10.2016	 09:45 Uhr	 Eröffnung Volksschule
15.10.2016	 13:00 Uhr	 Asphaltstock Vereinsmeisterschaft, Stocksporthalle	 ASVÖ SV Hintstein
16.10.2016	 10:30 Uhr	 Oktoberfest, GH Schraml/Steigerwirt			   MV Pechgraben
17.10.-19.12.2016, 19:00 Uhr	 Kundalini Yoga, Musikschule Großraming		  Mag. Miriam Aigner-Köthe
18.10.2016	 18:00 Uhr	 Kurs Buchhaltung I+II, TDZ Ennstal			   BFI Steyr
18.10.-19.12.2016, 19:00 Uhr	 Piloxing, Volksschule Großraming			   Iris Schraml
20.10.2016	 11:30 Uhr	 Ripperlessen, Flößerstube				    Pensionistenverband
21.10.2016	 17:00 Uhr	 Impulsvortrag, Musikschule Großraming		  Absolventenverein bifeb 
21.10.2016	 20:00 Uhr	 The True Cost-Der Preis der Mode, Kinosaal		  Kino Großraming
22.10.2016	 09:00 Uhr	 Vorsorge Xundheitstag, Volksschule			   Gesunde Gemeinde
22.10.2016	 09:00 Uhr	 Sachkundenachweis, Vereinsheim 			   SVÖ Eisenwurzen
22.10.2016	 20:00 Uhr	 Nur wir 3 gemeinsam, Kinosaal			   Kino Großraming
25.10.2016	 18:00 Uhr	 Eröffnung Cafe-Bar Paletti, ehem. Trentino		  Andrea und Lisa
26.10.2016	 09:00 Uhr	 Wanderung Größtenberg				    AV Großraming

November
05.11.2016	 20:00 Uhr	 Tomorrow-Die Welt ist voller Lösungen, Kinosaal	 Kino Großraming
07.11.2016	 12:30 Uhr	 Senioren-Sprechtag, GH Ahrer/Kirchenwirt		  Seniorenbund Großraming
11.,12.,18.,19.11.2016, 20:00 Uhr, Musiktheater „Das kleine Glück“, Pfarrsaal		  MV Großraming
18.-20.11.2016			   Zimmergewehrschießen, Gymnastiksaal		  Union Großraming
18.11.2016	 14:00 Uhr	 Bunter Nachmittag, GH Ahrer/Kirchenwirt		  Seniorenbund Großraming
20.11.2016	 17:00 Uhr	 Musiktheater „Das kleine Glück“, Pfarrsaal		  MV Großraming
23.11.2016	 14:00 Uhr	 Sozialsprechtag, GH Hanusch				    Pensionistenverband
25.11.2016	 18:00 Uhr	 Einkaufsnacht, Großraming				    Gewerbebetriebe
27.11.2016	 09:00 Uhr	 Bratwürstelsonntag, Pfarrhof				    Pfarre Großraming

Dezember
01.12.2016	 19:00 Uhr	 Infoabend Heilfastenbegleitung, Neustiftgraben	 Sonja Kronsteiner
03.12.2016	 20:00 Uhr	 Barbarakonzert, GH Schraml/Steigerwirt		  MV Pechgraben
04.12.2016	 11:00 Uhr	 Adventsingen Brucknerhaus, Parkplatz Salzwimmer	 Seniorenbund Großraming
06.12.2016	 18:15 Uhr	 Krampuslauf, Kirchenplatz				    Rauhgromteufel Großraming
10.12.2016	 10:30 Uhr	 Weihnachtsfeier, GH Hanusch				    Pensionistenverband
11.12.2016	 11:00 Uhr	 Weihnachtsfeier, GH Ahrer/Kirchenwirt			   Seniorenbund Großraming
18.12.2016			   Christbaumkugelsonntag, Ennser Hütte
23.12.2016	 20:00 Uhr	 Adventkonzert, Pfarrkirche				    Hiaslbergmusi/Brunnbachklang

Advent und Weihnachtsmärkte
Sonntag, 20. November 2016, von 10:00 bis 18:00 Uhr
Adventzauber im Nationalpark Besucherzentrum Ennstal
Kunstvoller Adventschmuck, handgemachte Keramiken, Gesundheit aus der Natur, Krippenausstellung Rosina Gruber, 
Schmuckunikate und vieles mehr.

Samstag, 26. und Sonntag, 27. November 2016  
Advent im Pechgraben
Beginn Adventmarkt/Hirtenspiel: Samstag, 18:00 Uhr und 19:00 Uhr, Sonntag, 13:00 Uhr und 14:00 Uhr

Sonntag, 4. Dezember 2016, von 08:00 bis 17:00 Uhr  

Traditioneller Weihnachtsmarkt des Elternvereins, beim Freibad-Eingang
Mitwirkende: Imkerverein, Fotoclub, Schmuckausstellung


